


Benny Blu Lateinschule
Beeindrucke deine Freunde. Benny Blu verrät dir ein 

paar lateinische Redewendungen.

Benny Blu Wissens-Tipp
Italienisch, Französisch und Spanisch gehören

zu den romanischen Sprachen. Sie entwi-

ckelten sich direkt aus dem Lateinischen.

Errare humanum est.

Irren ist menschlich.

Alea iacta est.
Der Würfel ist gefallen.

Carpe diem!

Nutze den Tag!



Römische Schulkinder
Grundschulen gab es im ganzen römischen 

Reich. Für wenig Geld lernten die Kinder lesen, 

schreiben und rechnen. Eine höhere Schule be-

suchten nur die Söhne reicher Eltern.

Pausenspiele
Römerkinder kannten 

die gleichen Spiele wie 

wir heute. Sie spielten 

Fangen, Verstecken 

oder Bockspringen.



Kleidung 
Männer hatten 

ein knielanges

Hemd an. Man 

nennt es Tu-

nika. Bei be-

sonderen An-

lässen legten 

sie eine Toga 

darüber. Hosen 

gab es nicht!

Frauen
Sie trugen 

ein langes, 

ärmelloses 

Kleid. Es 

heißt Stola. 

Darüber kam 

ein recht-

eckiger Man-

telüberwurf, 

die Palla.

Palla   Stola

       Tunika                           Toga



Essen und Trinken
Bei den Römern gab es Frühstück, Mittag- und 

Abendessen. Das Abendessen war die Haupt-

mahlzeit. Dazu tranken sie Wasser und Wein.

Arme Römer
Sklaven und ärmere 

Römer aßen immer 

einfache Speisen 

wie Brot, Getreide-

brei und Eintopf.

Reiche Römer
Morgens gab es Wei-

zenbrötchen mit Honig. 

Mittags kamen Eier, 

kalter Braten und 

Obst auf den Tisch.



Üppige Trinkgelage
Reiche Familien feierten am Abend häufig 

prächtige Feste. Feine Speisen und Getränke 

wurden im Liegen verzehrt. Tänzer und Musi-

ker unterhielten die Gäste. 

Gerichte aus Flamingozungen oder Pfauen waren

sehr beliebt. Die Römer aßen auch sehr gerne

Haselmäuse in Honig oder Elefantenrüssel.

Benny Blu Internet-Tipp
Im Internet unter www.bennyblu.de findest du 

das Rezept für ein leckeres Römerbrot.

http://www.bennyblu.de

